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HAUSINTERNES CURRICULUM SPANISCH, G9, DRITTE FREMDSPRACHE, JGST. 9 
Stand: 26.09.2023 

(angelehnt an „Beispiel für einen schulinternen Lehrplan Gymnasium – Sekundarstufe I Spanisch, S. 14 ff. des MSW) 
 

Übersicht über Unterrichtsvorhaben (UV) dritte Fremdsprache, Jgst. 9 

UV 1 – ¡Hola! – Yo me presento (ca. 15 Std.) 

Kompetenzerwartungen im 
Schwerpunkt 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen Hinweise, Vereinbarungen und 
Absprachen 

Die Schülerinnen und Schüler können 
Hör-/Hörsehverstehen 
in unterrichtlicher Kommunikation die 
Informationen zum Unterrichtsablauf 
verstehen und den Beiträgen folgen. 
Leseverstehen 
in unterrichtlicher Kommunikation die 
Arbeitsaufträge und die Informationen zur 
Unterrichtsorganisation verstehen. 
Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 
aktiv an der unterrichtlichen Kommunikation 
teilnehmen. 

Verfügen über sprachliche Mittel: Grammatik: 
Präsensformen der verbos regulares, ser, 
Negation, der artículo determinado und 
indeterminado 
Aussprache und Intonation: in der Regel 
korrekte Aussprache der Buchstaben des 
spanischen Alphabets sowie der Diphthonge 
Interkulturelle kommunikative Kompetenz: 
Soziokulturelles Orientierungswissen: 
Alltagsleben (u.a. Vorstellung, Begrüßung, 
Verabschiedung, nach dem Befinden/der 
Herkunft fragen; Freizeitaktivitäten) 

o Aufgabe für Hausaufgaben/Lernzeiten: 
spanische Begriffe aus dem Alltagsleben 
suchen 

o Aufgabe für Hausaufgaben/Lernzeiten: 
Lernen der Vokabeln und Grammatik der 
Auftaktseiten und der unidad 1 sowie 
Bearbeiten von Übungen im Lehrbuch und 
cuaderno 

o Steckbriefe erstellen und in einem 
Galeriegang präsentieren 
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UV 2 – Mi mundo (ca. 15 Std.) 

Kompetenzerwartungen im 
Schwerpunkt 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen Hinweise, Vereinbarungen und 
Absprachen 

Die Schülerinnen und Schüler können 
Hör-/Hörsehverstehen 
auditiv und audiovisuell vermittelten Texten 
die Gesamtaussage, Hauptaussagen und 
Einzelinformationen entnehmen. 
Schreiben 
verschiedene Formen des 
produktionsorientierten, kreativen Schreibens 
realisieren. 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Wortschatz 
einen erweiterten allgemeinen und auf das 
soziokulturelle Orientierungswissen 
bezogenen thematischen Wortschatz rezeptiv 
anwenden. 

Verfügen über sprachliche Mittel: Wortschatz: 
(Zahlen 0-20) Grammatik: frequente 
Pronomina 
Interkulturelle kommunikative Kompetenz: 
Soziokulturelles Orientierungswissen: 
Alltagsleben, Familie (u.a. Alter, spanische 
Nachnamen) 
Text- und Medienkompetenz: Dialoge, 
(persönliche) Nachrichten, Steckbriefe, Bild- 
und Personenbeschreibungen 
Sprachlernkompetenz: Hör-/Hörseh- und 
Lesestrategien; Strategien zur Unterstützung 
des freien Sprechens (Training der „leer-mirar-
hablar“-Methode); Wort- und 
Texterschließungsstrategien (Rückgriff 
auf/Verbindung mit bildlichen und grafischen 
Elementen, Nutzung der englischen Sprache) 
 
 
 
 
 
 
 
 

o E-Mail an (fiktive/n) Austauschschüler/in 
zur Vorstellung der eigenen Familie und 
des Zimmers 

o Klassenarbeit: Schreiben + Hörverstehen + 
Verfügen über sprachliche Mittel 
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UV 3 – En el instituto (ca. 15 Std.) 

Kompetenzerwartungen im 
Schwerpunkt 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen Hinweise, Vereinbarungen und 
Absprachen 

Die Schülerinnen und Schüler können 
Leseverstehen 
klar strukturierten Lesetexten Hauptaussagen, 
leicht zugängliche inhaltliche Details und 
thematische Aspekte entnehmen und diese in 
den Kontext der Gesamtaussage einordnen. 
Schreiben 
formalisierte Texte und Texte zum Lebens- 
und Erfahrungsbereich, auch in Form 
mehrfach kodierter Texte, verfassen. 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Orthographie 
die Kenntnis von grammatischen Strukturen 
und Regeln für die normgerechte Schreibung 
nutzen. 

Verfügen über sprachliche Mittel: Wortschatz: 
(Uhrzeit, Wochentage, Schule & Schulfächer, 
Freizeitaktivitäten, Zahlen 20-100), 
Grammatik: wichtige unregelmäßige Verben 
(hacer, ir) 
Interkulturelle kommunikative Kompetenz: 
Soziokulturelles Orientierungswissen: 
Alltagsleben, Aspekte des Schulalltags (u.a. 
Einblicke in das spanische Schul-/ und 
Notensysstem) 
Text- und Medienkompetenz: Dialoge, kurze 
Stellungnahmen, (persönliche) Nachrichten, 
Bild- und Personenbeschreibungen, kurze 
Vorträge, Präsentationen und Berichte 
Sprachlernkompetenz: 
Kompensationsstrategien bei sprachlichen 
Schwierigkeiten; Strategien zur Organisation 
des Schreibprozesses sowie digitalen 
Vorträgen und Berichten; Strategien zur 
Nutzung zweisprachiger Wörterbücher 
 
 
 
 
 

o charla de un minuto zu Tagesablauf und 
Schulalltag 

o Klassenarbeit: Schreiben + Leseverstehen 
+ Verfügen über sprachliche Mittel 
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UV 4 – ¡Hoy es mi cumple! (ca. 15 Std.) 

Kompetenzerwartungen im 
Schwerpunkt 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen Hinweise, Vereinbarungen und 
Absprachen 

Die Schülerinnen und Schüler können 
Schreiben 
verschiedene Formen des 
produktionsorientierten, kreativen Schreibens 
realisieren. 
Sprachmittlung 
- die relevanten Aussagen 
situationsangemessen in die jeweilige 
Zielsprache mündlich und schriftlich 
sinngemäß übertragen. 
- auf der Grundlage ihrer bereits vorhandenen 
interkulturellen Kompetenz 
Textinformationen adressatengerecht 
bündeln und bei Bedarf ergänzen. 

Verfügen über sprachliche Mittel: Wortschatz: 
((Geburtstags-)Party, Zeitadverbien), 
Grammatik: u.a. affirmativer imperativo, 
Verwendung von tener que, modale 
Hilfsverben, u.a. poder, querer 
Interkulturelle kommunikative Kompetenz: 
Soziokulturelles Orientierungswissen: 
Gesellschaftliches Leben, Feste, Traditionen 
(u.a. Geburtstagstraditionen in Spanien und 
Lateinamerika) 
Text- und Medienkompetenz: Dialoge, kurze 
Stellungnahmen, (persönliche) Nachrichten, 
Bild- und Personenbeschreibungen, kurze 
Vorträge, Präsentationen und Berichte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

o Geburtstagstraditionen in Spanien und 
einigen Ländern Lateinamerikas 
vergleichen (z.B. piñata, quinceañera, 
usw.) 

o Geburtstagslieder in Spanien und 
Lateinamerika 

o Klassenarbeit: Schreiben + Sprachmittlung 
+ Verfügen über sprachliche Mittel 



 

5 

UV 5 – Madrid, la capital de España (ca. 15 Std.) 

Kompetenzerwartungen im 
Schwerpunkt 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen Hinweise, Vereinbarungen und 
Absprachen 

Die Schülerinnen und Schüler können 
Hör-/Hörsehverstehen 
in unmittelbar im unterrichtlichen Kontext 
erlebter direkter Kommunikation die 
Sprechenden in der Regel in ihren 
Gesamtaussagen, Hauptaussagen und 
Einzelinformationen verstehen. 
Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 
eigene Interessen benennen und begründen. 
Sprechen: zusammenhängendes Sprechen 
kurze Präsentationen, auch digital gestützt, 
darbieten. 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Aussprache und Intonation 
in sprachlich klar strukturierten 
Gesprächssituationen und in Redebeiträgen 
Aussprache und Intonation angemessen 
anwenden. 

Verfügen über sprachliche Mittel: Wortschatz: 
(Geographie Spaniens) 
Interkulturelle kommunikative Kompetenz: 
Soziokulturelles Orientierungswissen: 
Alltagsleben (u.a. Wegbeschreibung, 
spanischsprachige Welt: Sehenswürdigkeiten 
Madrids, ir de tapas) 
Text- und Medienkompetenz: Dialoge, 
Stellungnahmen, (persönliche) Nachrichten, 
Vorträge, Präsentationen und Berichte 
Sprachlernkompetenz: Strategien zum 
produktiven Umgang mit Feedback und 
erkannten Fehlerschwerpunkten, 
Lernstrategien zur systematischen Aneignung, 
Erweiterung und selbstständigen Verwendung 
des eigenen Wortschatzes sowie 
grammatischer und syntaktischer Strukturen 
Sprachbewusstheit: Beziehungen zwischen 
Sprach- und Kulturphänomenen aufzeigen 
 
 
 
 
 
 

o Wegbeschreibungen mit Biparcours für 
(fiktive) (Studien-)Reise nach Madrid 
erstellen 

o Kennenlernen und Zubereiten von 
spanischen tapas 

o Präsentationen über die spanische 
Fußballliga (Vereine, Stadien, 
Zuschauer/innen, peñas, etc.)  

o Galeriegang zur Präsentation kultureller 
„hotspots“ in Madrid (z.B. Museo del 
Prado, Museo Nacional Centro de Arte 
Reina Sofía, Museo Thyssen-Bornemisza, 
etc.) 
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UV 6 – Mi viaje a México (ca. 15 Std.) 

Kompetenzerwartungen im 
Schwerpunkt 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen Hinweise, Vereinbarungen und 
Absprachen 

Die Schülerinnen und Schüler können 
Leseverstehen 
auch digitale und mehrfach kodierte Texte vor 
dem Hintergrund elementarer 
Gestaltungsmerkmale inhaltlich klar erfassen. 
Schreiben 
wichtige Informationen aus Texten 
wiedergeben und im Rahmen kurzer 
Stellungnahmen bewerten. 
Sprachmittlung 
die relevanten Aussagen 
situationsangemessen in die jeweilige 
Zielsprache mündlich und schriftlich 
sinngemäß übertragen. 

Verfügen über sprachliche Mittel: Wortschatz: 
(Geographie Lateinamerikas), Grammatik: 
indefinido, weitere wichtige unregelmäßige 
Verben (saber, decir, etc.), weitere Zeit- und 
Ortsadverbien 
Interkulturelle kommunikative Kompetenz: 
Soziokulturelles Orientierungswissen: 
Einblicke in die spanischsprachige Welt (u.a. 
sprachliche Besonderheiten, landeskundliche 
Eckdaten zu Mexiko, Sehenswürdigkeiten) 
Text- und Medienkompetenz: Dialoge, kurze 
Textzusammenfassungen, kurze 
Stellungnahmen, (persönliche) Nachrichten, 
Bild- und Personenbeschreibungen, kurze 
Vorträge, Präsentationen und Berichte, 
Werbe- und Informationstexte, kurze 
literarische Texte (u.a. Lieder) 
Sprachlernkompetenz: Strategien zur Nutzung 
digitaler Medien zum Sprachenlernen 

o einen Reiseblog erstellen 
o digital gestützte Präsentationen zu 

besonderen (z.B. soziokulturellen, 
historischen, touristischen) Aspekten und 
Festlichkeiten Mexikos 

o Ersatz einer Klassenarbeit durch eine 
Präsentationsprüfung 

 

 


